
         Angewandte Geologie

Erzschurfstellen N von Biburg

Geotop-Nummer: 772G002

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 15.09.2022

7630GT000002

DiedorfGemeinde:

Landkreis/Stadt: Augsburg

Geländehöhe: 530 m NN

Größe (Länge x Breite) 1.500 x 500 m

Fläche: 750.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 7630 Westheim b.Augsburg

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Iller-Lech-Region

Kurzbeschreibung des Geotops

Auf einer Ost-West-Erstreckung von ca. 1,5 km Länge finden sich auf dem laggestreckten Höhenrücken
zwischen Dachsberg und Forstberg im Wald östlich von Hainhofen vor- oder frühgeschichtlichen
Eisenschürfstellen. Die Trichtergruben weisen Durchmesser bis ca. 4 m auf und erreichen Tiefen bis 1,5 m.
Bei fehlendem Unterholz und Bemoosung sind die Strukturen ausgezeichnet zu ereknnen. Die
Schürfstellen sind in altpleistozäne Deckenschotter eingetieft und reichten ursprünglich bis auf die
liegenden Molassesedimente hinab. Wie von ähnlichen Feldern bekannt ist, wurden konkretionäre
Eisenablagerungen abgelagert.
Das Geotop steht als Bodendenkmal unter Schutz (Denkmal-Nr. D-7-7630-0007).

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

10.764295° E

48.384975° N

5.360.594

630.624

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Nr. Geotoptyp

1 Pinge/nfeld

Nr. Geologie des Geotops

1 Älteste Deckenschotter

Nr. Petrographie des Geotops

1 Schotter

Naturpark

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Bodendenkmal

2 Landschaftsschutzgebiet

3

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Schmid (2002): Ablagerungsmilieu, Verwitterung u. Paläoböden feinklast. Sedimente ...

2 Reinecke (1917): Eisengewinnung im südbayerischen Tertiärhügelland

Unterpleistozän

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: kein Aufschluss

gut erhalten

abgelegen

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: unbedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: bedeutend

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3

Bild 1 Bild 2
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